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D. Einjülirigen-Zeugnisse.
Mit dein Einjährigen-Zeugnis haben die Anstalt «erlassen, um in das Leben zu treten:

Michaelis 1904: Wilhelm Hebebrand (Kaufmann), Hans-Joachim Seidel (Landwirt).
Ostern 1905: Hans Friedeberg, Waldemnr Lucas (Kaufmann), Karl Schwedler (Architekt).

Mit dem Zeugnis für Prima:
Michaelis 1904: Georg Geffers (Beamter), Albert Mankiewicz (Zahnheilkunde), Alfred Schultz

(Kcmfmanu).
Ostern 1905: Wilhelm von Ahlefeld (Marine).

VI. Sammlungen.

1. MeKrerbiblwtKeK. (Müller)

Erwerbung aus ordentlichen und außerordentlichen Mitteln:
Fortgesetzt wurden: Centralblatt für die gefamte Unterrichtsverwaltung in Preußen. — Histo¬

rische Zeitschrift. — Berliner philologische Wochenschrift.— Preußische Jahrbücher. — Zeitschrift für
den evangelischen Religionsunterricht. — Zeitschrift für den physikalischen und chemischen Unterricht. —
Monatsschrift für höhere Schulen. — Allgemeine deutsche Biographie. — ^b.68auiu8 ling-nae I^tinas.

' — Der alte Orient. — Goethes Werke, hrsgg. im Auftrage der Großherzogin Sophie. — Goethe-Jahrbuch.
— Schriften der Goethegesellschaft.— Deutsche Monatsschrift. - Wildermann, Jahrbuch der Natur¬
wissenschaften.— I. u. W. Grimm, Deutsches Wörterbuch. — v. Nichthofen, Veröffentlichungendes
Instituts für Meereskunde und des geographischenInstituts. — Religiöse Volksbücher. — Rethwisch,
Jahresbericht über das höhere Schulwesen.

Adolf Harnack, Reden und Aufsätze.— Bousset, Das Wesen der Religion. — Riehl, Philo¬
sophie der Gegenwart. — Kuno Fischer, Schiller als Philosoph. — W. Lexis, Das Unterrichtswesen
im Deutschen Reiche. — R. Wehmer, EncyklopädischesHandbuch der Schulhygiene.

Kuno Fischer, Tasso. — Ders., Goethes Iphigenie. — Schiller, Werke herausgg.. von L. Beller¬
mann. — Lessing, Laokoon v. Blümner. ^- Albert Bielschowsky, Goethe. Sein Leben und seine Werke.
Kuno Fischer, Schiller als Komiker. — Richard Heinze, Virgils epische Technik.

Friedrich Cauer, Ciceros politisches Denken. — Scheibert, Unser Volk in Waffen. — Richard
Vürkner, Herder. Sein Leben und Wirken. — Thilo Krieg, Constnntin v. Alvensleben. — Ulrich
v. Stosch, Denkwürdigkeiten des Generals und Admirals u. Stosch. — Erich Marcks, Wilhelm I. —
Max Lehmann, Scharnhorst. — Die Briefe der Frau Rat Goethe herausgg. von A. Küster. —
Friedrich Natzel, Über Naturschilderung. — Conwentz. Die Gefährdung der Naturdenkmäler und Vor¬
schläge zu ihrer Erhaltung.

Außerdem eine Anzahl von lateinischen, griechischen, französischen Texten und eine Logarithmen¬
tafel zum Gebrauch bei den Reifeprüfungen.

Geschenke:
Von der Generalverwaltung der KöniglichenMuseen: Diels u. Schubart, Didymus-Kommentar

HU Demosthenes.
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Von Herrn Prof. Dr. Heydemcmn: ^.68oliM wa.^osäik>.s rso. (?oäuir. H6rm3,iuiu8.
Von Herrn Oberlehrer Kisting: Nerrlich, Das Dogma vom klassischen Altertum in seiner

geschichtlichen Entwickelung.
Von dem Herrn Minister: Stwßburger Goethevorträge. — H. Raydt, Jahresbericht des

Zentralausschusses für Volks- und Iugendspiele in Deutschland über das Jahr 1903. — v. Schenckeu-
dorff u. Lorenz, Wehrkraft durch Erziehung.

Von Herrn Prof. Dr. Nohl: Die Leichenpredigtender Bibliothek des grauen Klosters.
Von Herrn stuck. Ml. Rüstow: Abhandlungen der Fries'schen Schule, Neue Folge. 1. Heft.
Von den Herren Verlegern: Eugen Zabel, Auf der sibirischenBahn nach China. — Herman

r>. Schelling, Die Odyssee nachgebildetin achtzeiligen Strophen. — Ernst v. d. Nahmer, Vom Mittelmeer
zum Pontus. — Paul Dehn, WeltwirtschaftlicheNeubildungen. — Georg Wegener, Reisen im West¬
indischen Mittelmeer. — Wilhelm Kienzl, Aus Kunst und Leben. — Eugen Wolf, Vom Fürsten Bismarck.

Von der Vogelschutzkommission des Tierschutzvereins von Wilmersdorf: Freiherr v. Berlepsch,
Der gesamte Vogelschutz.

Überwiesen aus dem Lesezirkel des Kollegiums: Kannengießer, Verhandlungen und Aktenstücke
aus den Verhandlungen des preußischenLandtags über höheres Schulwesen 1903. — Fricke und Eulen¬
burg, Beitrage zur Oberlehrerfrage. — Machule, Zur Anrechnungsfrage bei den Oberlehrern. — Stein¬
meyer, Der Oberlehrerstand und seine Lage. — Hesse, Untersuchungen über das Dienstalter und
Lebensalter der preußischenOberlehrer und Nichter. — Schwarz, Dr. H. Schröder und die preußische
Oberlehrerfmge. — Busch, Konfession und höheres Schulwesen in Preußen. — Rehmke, Der Schulherr.
Eine allgemeine pädagogische Untersuchung. — Schiller, Die Schularztfrcige. — Müller, Moderne
Schulbänke.

Von einem Primaner: Förster, Iugendlehre.

3. AelmlerbibliotKeK. (Panzer.)

Angekauft wurden 1904:
Sexta: 90. Avenarius, Der gestiefelteKater. — 91. 187. V. Blutigen, Im Kinderparadiese.

— 92. W. Hey. 50 Fabeln für Kinder. — 188. W. Hey, Noch 50 Fabeln für Kinder.
Quinta: 84. Roth, Ein nordischer Held. — 85. Geliert, Fabeln und Erzählungen. — 209.

Seidel, Wintermärchen. — 210. Spyri, Aus Nah und Fern.
Quarta: 89. Falkenhorst, Bahnbrecher im Kameruner Urwalde. — 90. Wagner, Entdeckungs¬

reisen in Berg und Thal. — 91. Nogge, Graf Noon. — 238. Küstermann, Lustige Märchen aus
aller Welt. — 239. Falkenhorst, In Bagamoyo und am Tanganjika. — 240. Wagner, Entdeckungs¬
reisen in Stadt und Land. — 241. Schmidt, Die Nibelungen.

Unter-Tertia: 191. v. Arnim, Die Pflegeföhne. — 192. Pederzani-Weber, Die Hussiten
in der Mark. — 193. Opitz, Die Helden des Deutschtums. 1. — 194. Meister, Nudörsro riKHrera.
— 195. Hamann, Friedrich Schiller. — 196. Klee, Die alten Deutschen. — 197. Goette, Tierkunde.
— 198. Kleinschmidt,Die Befreiung Germaniens vom Römerjoch. — 199. Petersen, Prinzessin Ilse.
— 200. Bäßler, Die Rolandssage.

Ober-Tertia: 159. Lohmeyer-Wislicenus, Auf weiter Fahrt. 3. Bd. — 160. Gümpell,
Ins Land der Herero. — 161. Siebe, Deutsche Iugeud in schwerer Zeit. — 162. Schillings, Mit Blitz-
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licht und Büchse. — 163. Tcmem, Das Erbe der Abencermgen. — 164. Astrup, Unter den Nachbarn
des Nordpols. — 165. Müller, Cook, der Weltumsegler. — 166. Porger. Moderne erzählendeProsa I.
167. Neichard,Stanley. — 168. Reuper, Wahre Geschichten. — 169. M. Twain, Der Prinz und der
Betteljunge. — 170. G. Freytag, Luther. — 171. Th. Storm, Pole Poppenspaler. — 172. Nuge,
Coluinbus. — 173. Seidel, Deutschlands Kolonien. — 174. Tennyson, Enoch Arden. — 175. Klein,
FröschweilerErinnerungen. — 176. v. Erffa, Reise- und Kriegsbilder aus Deutsch-Süd-West-Afrika. —
177. Schatztllstlein moderner Erzähler. — 178. Hach, Kunstgeschichtliche Wanderungen durch Berlin.

Sekunda: 229. Scheibert, Kaiser Wilhelm I. und seine Zeit, a) Bd. I 1797-1863,
d) Bd. II 1663—1688. — 232. Der deutsche Spielmann, Das deutsche Jahr. — 233. Berg, Deutsche
Märchen des 19. Jahrhunderts. — 234. Tanera, Zur Kriegszeit auf der sibirischenBahn und durch
Rußland. — 235. Berner, Geschichtedes preußischenStaates. — 236. Th. Storm, Geschichtenaus
der Tonne. — 237. Bötjer Basch. — 238. Die Sühne des Senators. — 239. Die Edda, übersetzt
von Simrock. — 240. Neubauer, Stein. — 241. Schultheiß, Iahn. — 242. Auerbach, Barfüßele. —
243. W. Alexis, Der falsche Woldemar. — 244. Dorothe. — 245. Isegrimm. — 246. Moltke in
seinen Briefen. — 247. Arndt, Der Rhein — Deutschlands Strom, nicht Deutschlands Grenze. —
248. Bartels, Die Dithmarscher. — 249. Immelmann, Albrecht v. Roon.

Prima: 199. Ed. Mürike, k) Gedichte. — d) Erzählungen. — e) und ä) Maler Nolten.
— 200. Deutsche Prosa, «.) RednerischeProsa. — d) Patriotische Prosa 1806—1815. — e—t)
Moderne erzählende Prosa, o) Rosegger, v. Ebner-Eschenbach,v. Liliencron, v. Wildenbruch, Hermine
Villinger. — ck) Storm, C. F. Meyer, W. Raube, Ad. Stern. — e) E. Müllenbach, L. Ganghofer.
H. Heiberg, K. Sohle, Marg. 0. Bülow, R. v. Volkmann, Leander, Ilse Frapan, A. Schmitthenner,
F. Lienhard. — t) L. Anzengruber, Ad. Pichler, F. v. Saar. — 201. E. Lemp, Aufsätze zeitgenössischer
Schriftsteller, I. Religion und Ethik. — II. Zur deutschen Literaturgeschichte.— III. Zur deutschen
Geschichte.— IV. Zur Kunst. — V. Aus Natur und Leben. — 202. K. Ernst, Proben deutscher
Mundarten. — 203. Pantenius, Der falsche Demetrius. — 204. Werner, Hebbel. — 205. Weber,
Wind und Wetter. — 206. Matthaei, Deutsche Baukunst im Mittelalter. — 207. Busse, Die Welt¬
anschauungen der großen Philosophen der Neuzeit. — 211. Zache, Die Landschaftender Provinz Branden¬
burg. — 213. V. Hehn, Kulturpflanzen und Haustiere. — 214. Koepp, Die Römer in Deutschland.
- 215. N. Meyer, Goethe a, b, o. — 216. Delius, Luthers Schriften in Auswahl. — 217. Richter,
Dentfche Frauen. — 216. Koch, Brüder Grimm. — 219. Kant, Die Kritik der reinen Vernunft,
herausg. von Messer.

Geschenkt wurden 1904:
Quarta: 88. Swift-Hoffmann, Gullivers Reifen. (Kriege UIIN). — 242. Cooper-Moritz,

Der letzte Mohikaner. (Gallenkamp UIIN). — 243. Körner, Eine Fahrt ins Wunderland. (Böhm V0).
Unter-Tertia: 201. Hirschberg, 19 Monate Kommandant S. M. Kreuzer „Schwalbe".

(Damme VI 0). — 202. äß LkÄni^Hlä — cl6 <3or88ß, Der Briefmarkenkönig. (Galleiske OIIIN).
203. Otto, Der große König und sein Rekrut. (Schauenburg II 10). — 204. v. Schubert, s.) Natur¬
geschichte des Pflanzenreiches. — b) Naturgesch. der Säugetiere. — o) Naturgesch. der Vögel. —
ck) Naturgesch. der Amphibien, Fische, Weich- und Schaltiere, Insekten, Würmer und Strahlentiere. —
e) Bau des menschlichen Körpers. — t) Mineralogie. (Eisner UIIN.)

Ober-Tertia: 179. Weiß, Bilderatlas der Sternenwelt. (Eisner UIIN).
Sekunda: 230. Dickens, Zwei Städte. (Geppert 0 III 0.) — 231. Stocher, Deutsche Lieder

in englischemGewände. (Herr Coßmann). — 250. W. Alexis, k) Der Wärwolf. — d) Die Hosen
des Herrn von Bredow. — 251. Hedenstjerna, 3.) Ion. Dürmans Testament. — d) Der Quislinger
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Pastor. — c) Frau Westbergs Kostgänger. — ck) Allerlei Leute. — (Herr Ingenieur Schaueuburg.)
— 252. Bürnstein u. Marckwald, Sichtbare und unsichtbare Strahlen. (Herr Prof. Bürnstein.)

Prima: 198. L. Giesebrecht,Gedichte. (Vom Direktor.) — 208. Gobinean, Die Renaissance.
Deutsch v. L. Schemann (vom Herrn Übersetzer). — 209. Gobinean, Alexander. Deutsch von L. Schemanu
(vom Herrn Übersetzer.) — 210. Stoetzer, Deutsche Lieder in englischemGewände. (Herr Coßmmm.) —
212. Nembrandt als Erzieher. — 220. Lichtwark, Übungen in der Betrachtung von Kunstwerken. (Damme
VI 0.) — 221. L. Gllnghofer, g) Der laufende Berg. — d) Das neue Wesen. — o) Der Dorfapostel.
— ck) Rachele Scarpa. — ch Das Gotteslehen. — 222. Andersen, Nur ein Geiger. — 223. W. Naabe,
Das Odfeld. — 224. P. Heyse, Novellen.— 225. G. Hauptmann, Die versunkene Glocke. — 226. I. Wolfs,
Kambyses. Die Iunggesellensteuer.— 227g.b e. H. Hoffmann, Wider den Kurfürsten. (Herr Ingenieur
Schaueuburg.) — 228 g—t. L. Tieck, Gesammelte Novellen. (Frau Geheimrat Rodatz.)

3. Oenrmittel für äen Eränunäe^ unä Oescnicntsunterricnt. (Goette.)
g) Karten: Wandkarte zur biblischen Geschichte. — Europa im XIX. Jahrhundert I und II. —

Schulwandkarte von Preußen.
b) Auschauungsbilder: Hohenzollcrnbildnisse. Saalburg mit Nebenkarten. Biblische Anschauungs¬

bilder. Akropolis (Lehmann). Menzel: Friedrich der Große.
Geschenkt wnrden: Plan von Potsdam und Umgebung. — Typographische Spezialkarte von Mittel¬

europa (8 Blätter) von Herrn LandesvermessungsrütBartelt. Noenners Auszug des deutschen
Volkes zum Kriege von Herrn Dr. Schlesinger.

4. Lehrmittel für äen naturhunäliehen Unterricht. (Zander)

Aus ordentlichen Mitteln wurden beschafft: Güring-Schmidt, Ausländische Kultur¬
pflanzen, 6 Tafeln; Neruenpräparat eines Affen; junger Kuckuck im Zauntonigsnest; zergliederter
Panzer von ^.8tgou8 üuvigtilis; Känguruh; Niemann-Sternstein, 6 pflanzenanatomische Tafeln;
50 Exemplare Pilzmerkblatt.

Es schenkten Nolte (0IN): Smaragdeidechse; v. Ingow (II 110): Waldkauzpaar am Nest;
Fritze (0III0): Gehirnsquerschnitt von liomo 8gpi«n8; Coßmann (II 110): Uhu; Delbrück (0110):
5 Proben von Gerste und Malz; Henckel von Donnersmnrck (H II N): Künstliche Seide und daraus
gefertigteGewebe; Marckwald (II IHN): Hummerschale; Schück(IIIIU): Sammlung typischer Gesteine
des Fichtelgebirges.

5. Lehrmittel für äen nlnjfinnlischen Unterricht. (Fordemann.)

Stnrkstroiuleitung vom Maschineichaus zum Hörsaal mit Zubehör. Extreinthermometer nach
Six. Vorrichtung ain Fernrohr zur Feineinstellung. Schälchen.aus Bergkristall. Bogenlampe für den
Projektionsapparat. Morse-Telegraph. Demonstratiunsapparat für das Mariottesche Gefetz. Pfychro-
meter nach August. Personendezimalwage. Grammophon. Kommutator. Metronom. Schnellwage.
Schraubenlehre.

Geschenkt: Dynamomaschine (65 V, 13 ^.) mit Zubehör und neuem Funkeninduktor (20 om
Fuukenlänge) (unter Rückgabe des alten) von Herrn Dr. Fd. Apparat zur Demonstration der New-
tonschen Farbenringe, von Herrn^Professor. Dr. Rinne.
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6. Uenrmittel für äen Gesangsunterricnt. (Harriers.)

Palme oz>. 48, SchulchorbuchV von Becker-Krieges kotten. Choralvorspiele von Schwenke.

?. Menrmittel für äen Seicnemmterricnt. (Müller.)

Eine Rotkehlchengruppe,ein eiserner Helm, ein eiserner Handschuh, Hirschlauf, Rehlauf, Fächer,
Hufeisen, Steigbügel, altes Buch, Pappgestelle als Hintergrund für die Modelle, Sichel, Hobel, Glaser,
antike Vasen, Trichter, Kessel, Dresdener Serie 3, 4 (Holzgefätze).

Geschenkt: Ein Iltis und ein Wiesel von Marckwald (VIII0).

VII. Benennungen unä Stiftungen.

Der Funds einer Prämien- und Unterstützungskassefür Schüler hatte am Ende des vorigen
Schuljahres den Bestand von .................. 3046,95 Mk.

Dazu sind gekommen:
Von Herrn Rittergutsbesitzer Seidel-Diedersdorf beim Abgang

seiner Söhne .................. 500— Mk.
Von der Mutter eines Abiturienten (0. 04)........ 100,— „
Von einer Gönnerin der Anstalt............ 100,— „
Von Frau K..................... 100,— „
Von Abiturienten 0. 04 . . .,............ 40— „
Von Abiturienten N. 04 ..." ............ 30— „
Von einer Aufführung (durch den Litterar.-musik.Verein am B.»G.) 140,— „
Gebühren für außerordentl. Schulprüfungen ........ 20,— „
Zinsen von den angekauften Papieren .......... 87,— „
Zinsen von der Sparkasse des Teltower Kreises ...... 14,99 „
Aus der Stiftung des Herrn Berner........... 7,75 „
Überschüsse von Saininluugen für Schulausflüge .... . . 5,40 „

Sa. 4192,09 Mk.
Verausgabt für 2 Schüler III und 1 Schüler IIII ... . 47,— „

Bleibt Sa. 4145,09 Mk.
Das Vermögen ist angelegt, wie folgt:

Guthaben in der Sparkasse des Teltower Kreises ...... 1003,64 Mk.
1000 Mk. Ostpreußische4«/„ Pfandbriefe ......... 1021,30 „

300 „ Preußische 3"/, Konsols........... 292,90 ..
500 „ 3 "/„ Anleihe des deutschen Reichs ....... 500,— „
600 .. 3^, 7„ Posener Stadtanleihe......... 600,50 „
700 „ 4"/, Neue Berliner Pfandbriefe ...... . . 726,75 ..

Sa. wie oben: 4145,09 Mk.
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Die Prämien- und Unterstütznngskassesoll nicht nur die Mittel zu Gaben an würdige Schüler,
sondern auch Beihilfen für Schülerreisen gewähren. Deshalb seien alle Freunde und Gönner der
Anstalt auf den guten Zweck der Sammlung aufmerksam gemacht.

Sonstige Geschenke:
12 Bilder von Menzel: Friedens- und Kriegshelden aus König Friedrichs Zeit, von Herrn

Fabrikbesitzer Bock. Ein Bismarckbild in Eichenrahmen, von Frau Geheimrat Nodatz. Abonnement auf
die Teubnerschen Künstler-Steindrucke von Herrn Kommerzienrnt Steinthal. Bon Herrn Ingenieur
M. Schauenburg: eine große Anzahl von Werken aus der deutschen, englischen und französischen Literatur
der Gegenwart für Lehrer- und Schülerbibliothek.

VIII. Mitteilungen an äie Eltern.

Für alle Geschenke,mit denen wir im Laufe des Schuljahres erfreut und geehrt worden
sind, sage ich den gütigen Gebern an dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank und verfehle nicht
Eltern und Gönnern unsere Sammlungen besonders ans Herz zu legen, vornehmlich diejenige
Abteilung unserer Bibliothek, die unter dein Namen „Bismarckiana" eine Sammelstelle für alle
Drucksachen und Bildwerke werden soll, die sich auf die Person und das Werk unseres verehrten
Protektors beziehen.

Da erfahrungsmäßig durch die größere Stundenzahl und die Mannigfaltigkeit der Lehr¬
gegenstände von Quart« an eine höhere Inanspruchnahme der Schüler eintreten muß als in Sexta
und Quinta, so empfiehlt es sich, mit Handfertigkeits- und Musikunterricht in einer der letzt¬
genannten Klassen zu beginnen. Bei Kindern mit nervöser oder anämischer Veranlagung sollte
musikalischerPrivatunterricht nur mit ausdrücklicherGenehmigung des Hausarztes stattfinden. — Auf
§ 9 der Schulordnung sei hier noch besonders hingewiesen.

Da leider immer wieder Unglücksfälle, oft verhängnisvoller Art, durch Mißbrauch vou
Schußwaffen seitens der Jugend vorkommen, so werden auch an dieser Stelle Eltern und Erzieher
inständigst ersucht, dafür Sorge tragen zu wollen, dah Schußwaffen, auch Tefchings und sogenannte
Luftgewehre' und -Pistolen von Schülern, die noch im Knabenalter stehen, niemals ohne Aufsicht
Erwachsener gebraucht werden; das Mitnehmen solcher Waffen zum unbeaufsichtigtenSpiel im Freien
ist strafbar.

Mitteilungen über die Schüler, befonders über Schulversäumnisfe, bitte ich zunächst an den
Ordinarius, nicht an den Direktor zu richten; in jedem Falle ist Vorname und Klasse des Schülers
anzugeben. Hierauf zu achten wird besonders gebeten.

Alle im Jahre 1893 geborenen Schüler sind in diesem Jahre impfpflichtig. Die Impf¬
pflichtigen aus früheren Jahren, die sich der Impfung zwar rechtzeitig unterzogen haben, aber ohne
Erfolg geimpft sind, müssen in diesem Jahre von neuem geimpft werden. Diejenigen, die nach Ausweis
des Impfscheines zum dritten Male ohne Erfolg geimpft sind, haben der Impfpflicht genügt.
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